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Herr Müller! UY3SDies und das

Dies gelesen (in der
Abhandlung eines Professors
für Betriebswirtschaft, no-
tabene). «Man kann ein
Steueramt durchaus
vergleichen mit der Fakturier-
abteilung eines grösseren
Versandhauses. Der Kunde
füllt im einen Fall ein
Bestellformular und im andern
Fall eine Steuererklärung
aus. wobei mit Hilfe dieser
Dokumente eine Rechnung
auszustellen ist. Versand,
Inkasso und Finanzbuchhaltung

sind theoretisch
weitgehend identisch.»
Und das gedacht: Mit dem
kleinen Unterschied, dass
der Kunde da bestellen,
kaufen und bezahlen will,
dort aber deklarieren und
berappen muss Kobold

Äther-Blüten

In der Radiosendung
«Aspekte der Trennung»
war zu vernehmen: «Viele
kommen nicht zum verflixten

siebten Ehejahr, weil
die ersten vier die verflixtesten

sind ..» Ohohr

Aufgegabelt
Es gibt Betagte, welche
erfolgreich Hochleistungssport

betreiben, Rock und
Pop lieben, jugendlich
revolutionäre Gedanken
verbreiten und auch in der
äusseren Erscheinung
kaum als «Alte» zu erkennen

sind Man mochte
überhaupt feststellen, dass
die Alten immer jünger
werden Fritz Friedmann

Papieriges
Ob er sich nicht Gedanken
darüber mache, dass
Bäume ihr Leben lassen
und Gewässer verschmutzt
werden müssen, damit
seine Werke gedruckt werden

können, wurde ein
Schriftsteller gefragt.
Der Mann sah versonnen
den Rauchkringeln seiner
Zigarette nach und sagte
dann, was er schreibe
mache es überhaupt erst
sinnvoll für einen Baum,
gefällt und Papier zu werden.

Bons

Bürospruch: «Werschläft,
kündigt nicht.»

Konsequenztraining
«Jetzt wird meine Zeit
kostbar!» sagte er und
schenkte sich selber zum
65. Geburtstag eine grosse
Wanduhr... Boris

N<i och ein Bürospruch.
«Eine Null kann bestehende

Probleme verzehnfachen

»

Kürzestgeschichte

Unfehlbar
Als das erste vollautomatische Flugzeug der Welt startete, waren die
Passagiere aus verständlichen Gründen ein wenig besorgt. Dann hörten sie
über den Lautsprecher die beruhigende Stimme des Computers: «Meine
Damen und Herren, Sie gemessen den Vorzug, mit dem ersten vollautomatischen

Flugzeug der Welt zu fliegen. Es gibt keine Piloten, denen menschliches

Versagen unterlaufen könnte. Sie werden von unfehlbaren Computern

gelenkt - fehlbaren Computern gelenkt - fehlbaren Computern
gelenkt...» Heinrich Wiesner
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